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Handlungen schweben, wurde beschlossen, eine ausführliche Darlegung
demnächst zu geben.

VIII. Beschlüsse betr. Jugendgericht.
1. Jugendgerichtshöfe sind bei allen Gerichten einzuführen und

müssen für alle Vergehen Jugendlicher zuständig sein.
2. Ueberall find zum Amte eines Schöffen auch Lehrer zu berufen.
3. Ebenso muß die Lehrerschaft in den Fürsorgeausschüffen ver-

treten sein.
4. Zur ständigen Ueberwachung bestrafter Knaben und Mädchen

erscheint es zweckdienlich, daß seitens des Gerichts der Schule, dem

Waisenrat, dem Meister, dem Fürsorgeverein Berichte zugestellt werden.
Eine diesbezügliche Eingabe soll an den Reichskanzler, den Bundes-

rat, das preußische Justizministerium und an die Zweigvereine des Ver-
bandeS gesandt werden.

IX. Erster Punkt der Tagesordnung der nächsten Ausschußsitzung
soll sein: Prüfung und Führung der Verbandskasse.

Bochum. 11. Juli 1909.
Der geschäftsführende Ausschuß deS Kath. Lehrerverbandes:

Brück.

Akademie vom yl. Kreuz, Areiburg (Schweiz).

Aerzeichuis der Vorlesungen. Wintersemester 1909—1910
19. Hktover — 18. März.

Allgemein« Fächer.

1.Religionswissenschaft: vr.?. U. Gelder: Gott und der Mensch.

Grundlegung der natürlichen Religion. 2 Stunden wöchentlich. — ?rof. >1r.

koussel: I,'Institution äs l'kxlise. 1,'Ljsliss et les églises. Lein sine et tiers-
sie. 2 iieures par semaine.

2. Philosophie: ?rof. I)r. >lanser: Ueber Philosophie im Allgemeinen
und Logik. 2 Stunden wöchentlich. Praltikum monatlich 2 Stunden. Ge-

schichte der Scholastik de« XIII. Jahrh. 2 Stunden.* — ?ro5. Dr. de lilun-
n)nl<: Introduction Fe'neralv à In Philosophie. Imxigus (première partie). 2

heures.
3. Pädagogik: Prof. Dr. kleck: System der UnterrichtSlehre. Volk«»

schul»Methodik. 2 Stunden. — Dr. llsvaud: Introduction à la koda^oxiv et

pêdaxoxie xsnèrale. 1 heure. Histoire de la pèda^oxie: portraits de guel-
qnss femmes éducatrices. I keure.

Kpeziell» Fächer.
4. Deutsch: Prof. Dr. (trimme: Mittelhochdeutsche Uebungen an Walter

von der Vogelweide und Hartmann von Aue. I Stunde. — krl. Dr. dl.

8ps?er: Von den Heidelberger Romantikern bis zum .jungen Deutschland" «in-

schließlich. 2 Stunden. Praktische Uebungen. 1 Stunde.
5. Französisch: Prof. Dr. lilasson: kxsreicss sur la littérature Iran-

saiss de la première ^noitiv du XIX siècle. 1 heure par semaine. Histoire
xenärale de la littérature française: le XlX"°° siècle. 3 heures." — Dr.

peuxère: Uecturv analxtigue des principales couvres romantigues.
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6. Italienisch: l'rof. Or. .4 rear! : II ciiuzucccnta. 2 ana." 1'igurc
eà opisostii scolti Ourioso. I ana.

7. Englisch! " " kn^Ii->> features. 2 Kours.
8. Polnisch: Orok. Or. Oobrrxelii: Oiterntura pakka >v vvicàeli sreci-

nick i w spaco Oàrostraniu. 2 ^oâ?.. 8cuuiuuiu»i: Xocliunowslci. 1 x-oà
9. Geschichte: l'ros. Or. 8eünüror: Allgemeine Geschichte von der sran-

zisischen Revolution bis zur Gegenwart. 5 Stunden." Uebungen. 1 Stunde.
— Oral. vr. linvlii: Schweizergeschichte seit der Ablösung vom Reiche bis zum
Westphâlischen Frieden 1499 — 1648. 4 Stunden." Uebungen aus der Schweizer-
geschickte im Anschluß an Oechslis Ouellenbuch. 1 Stunde.

19. Geographie: Orak. Or. Orunües: I/^Iriqno. 2 ü. " 8«>ningiro:
Oriucipnlcmvnt txpcs «Iv steuves t^öaxrupkie püxsignv) ot tvpc« «ia ^rniutsk?
cultures (xvoArapüis Iiumain«).

11. Mathematik: ?raf. Or. Oaàls: Differential- und Jntegralrech-
nungen. 3 Stunden. Höhere Algebra. 2 Std. " Einführung in die math.
Behandlung der Naturwissenschaften. 2 Stunden. "

12. Botanik: Oral. Or. Oisprun^: Pflanzengeographie, Pflanzenkrank-
heiten, Nutzpflanzen. 2 Stunden.

13. Zoologie: Orof. vr. Xatliarinsr: Allgemeine Zoologie und ver-
gleichende Anatomie der wirbellosen Tiere. 5 Stunden."

14. Physik: Orok. Or. v. Xovralslii: Experimentalphysik. 5 Stunden."
— ?ros. Or. Ooeüel: Physikalische Uebungen. 2 Stunden. Populäre Astro-
nomie. 2 Stunden."

15. Chemie: l'rivotàent Or. O^r: Anorganische Chemie. 2 Stunden.
Technologie. I Stunde.

16. Lateinischer Sprachunterricht: Oxmnasialprotessor Vom-
drisvr: Latein für Anfänger. 2 Stunden. Für Vorgerücktere: Wiederholung
der wichtigsten Abschnitte au« der Syntax. Lektüre ausgewählter Kapitel aus
Cäsars Memoiren über den Gallischen Krieg. I Stunde.

k'k. 1. Die Vorlesungen und Uebungen werden in der Sprache gehalten,
in welcher sie angekündigt sind.

2. Die mit Stern (") bezeichneten Vorlesungen sind Universitätsvorlesungen,
die nickt speziell und ausschließlich für Damen berechnet, die aber Damen als
Hörerinnen zugänglich sind. Die sämtlichen übrigen Kurse sind ausschließlich
für Damen bestimmt und finden größtenteils in den Hörsälen der Akademie statt.

* Kantonales Mädchengymnastun» in AreiSurg, Schweiz.
Zu Freiburg in der Schweiz beginnen Anfang Oktober 1999 in den

Räumlichkeiten der Akademie vom bl. Kreuze die Kurse des kantonalen Mädchen-
gymnasiums.

DaS Lehrziel ist die eidgenössische Matura und da« staatliche Baccalau-
reatszeugnis des Kantons Freiburg, welche zur Immatrikulation an der Uni-
versität berechtigen. Das Bestreben der Anstalt geht dahin, einen gründlichen
gymnasialen Unterricht zu geben. Auch Ausländerinnen, die zur Ausbildung
in den sremoen Sprachen die Schweiz aufsuchen, wird so die Möglihkeit ge-
boten, nach geringen Mcdifikationen später in ihrer Heimat die staatlichen
Abiturientenprüfungen zu absolvieren.

Das Gymnasium will die Schülerinnen zur Universität vorbereiten. Das
Lehrprogramm umfaßt daher die üblichen humanistischen Gymnasialfächer. Da«
Gymnasium will jedoch auch solchen Mädchen, die sich nicht später Wissenschaft-
lichen Studien widmen wollen, aber körperlich und geistig dazu befähigt find,
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